
FC Straberg 1968 e.V. 

 

Fußball * Leichtathletik * Breitensport 
 

 

 

 

Mehr als 5 Jahrzehnte ! 

 

Sport – Spiel – Spannung in unserem Walddorf ! 

 



Am Fronleichnamstag – 13.Juni – des Jahres 1968 trafen sich in der 

Gaststätte „Zum Alten Ulan“ 42 Sportfreunde zur Gründungssitzung des FC 

Straberg 

 

 



 

 

 

 

 



1969 – Torfabrik FC Straberg 

Die 1. Mannschaft des FC Straberg entwickelte sich in dieser Spielzeit zur Torfabrik. Die erste 

Saison in der 3. Kreisklasse wurde mit 46:10 Punkten und sagenhaften 139 geschossenen Toren 

als Tabellendritter abgeschlossen. 

Der FC-Sturm Hans Breuer, Wolfgang Plaßwich und Otto Zaum zauberte gegen alle 

Mannschaften; es gab Ergebnisse von 13:2 gegen Jackerath (4 x Plaßwich), 11:1 gegen 

Grevenbroich III (4 x Plaßwich), 11:1 gegen Weckhoven II (7 x Breuer) und 12:0 gegen 

Weckhoven III (5 x Plaßwich). 

 

 

 

Foto der Torfabrik FC Straberg im Jahre 1969: Betreuer Adi Müller, Hans Breuer, Siegfried Lüdecke, Dieter Ley, Otto 

Zaum, Jakob Schotten, Trainer Otto Neuenhausen, Josef Paefgen, Konrad Nellen, Wolfgang Plaßwich, Josef Schülgen, 

Theo Korte 

 

Angespornt von den Erfolgen der „Ersten“ ließen einige ältere Straberger an frühere Zeiten 

denken und auf Initiative von Hans-Josef Neuen wurde eine Alt-Herren-Mannschaft gegründet. 

Das erste Spiel fand im Schnee auf dem Platz in Knechtsteden statt. Recken wie Josef Krechel, 

Alfons Welter, August Hahn, Werner Krücken, Adolf Paschen und Heinz-Martin Mazur zogen 

sich noch einmal das FCS-Trikot an. 

Dazu wurde zu Beginn der neuen Saison eine 2. Mannschaft gemeldet. Nach den üblichen 

kleineren Startschwierigkeiten lief es dann immer besser. 

 

 



Schlagzeilen des FC Straberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1995 – Maria und Rudi Schulz übernehmen das Clubheim 

Zum Jahresbeginn 1995 übernahmen Maria und Rudi Schulz die Bewirtung des Clubheims. 

Die Jahreshauptversammlung am 25.1.1995 zeigte erstmals seit fünf Jahren ein leichtes Plus im 

Jahresabschluss auf. 

Bei der Stadt Dormagen wurde ein Antrag auf mehr Hallenzeiten eingebracht, da die 

Breitensportler mit einigen neuen Angeboten, u.a. Volleyball und Badminton, aufwarten konnten. 

Heinrich Breuer und Rudi Schulz klapperten die Straberger Geschäftswelt ab, um für Inserate 

auf den neuen Spielankündigungsplakaten zu werben.  

Gleich zum Start der neuen Fußballsaison 1995/96 gelang unserer 1.Mannschaft ein kleines 

Fußballwunder. Beim hohen Ligafavoriten TuS Reuschenberg gelang dem Team von Trainer Heinz-

Willi Wolf nach Rückstand kurz vor Schluss noch ein sensationeller 5:4 Sieg. 

 

 

 


